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die Diagnose Krebs stellt ein einschneidendes Lebensereignis dar. 

Um Sie bestmöglich in Ihrer Behandlung zu unterstützen, bietet die 

hämatologisch-onkologische Ambulanz der Medizinischen Hochschule 

Hannover eine onkologische Pflegeberatung an. Ich begleite Sie 

während Ihrer Erkrankung und unterstütze Sie bei der notwendigen 

Pflege und Behandlung. Mir ist es wichtig, dass Sie das 

Therapiegeschehen nachvollziehen und aktiv mitgestalten können. 

In einem persönlichen Gespräch können folgende 

Fragestellungen/Veränderungen besprochen werden: 

 Ernährungsgewohnheiten und     

     Geschmacksveränderungen 

 Müdigkeit 

 Haut- und Schleimhautveränderungen 

 Verdauungsprobleme 

 Optische Veränderungen 

 Angst und Unsicherheit 

 Vermittlung von hausinternen Angeboten  

    (Psychoonkologie, Ernährungsberatung, Sportmedizin) 

 Hilfestellung bei der Beantragung eines  

     Schwerbehindertenausweises o.Ä. 

 Vermittlung von Selbsthilfegruppen 
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auch für Sie kann sich mit der Krebsdiagnose ihres Angehörigen vieles 

ändern. Es besteht für Sie die Möglichkeit eine  

individuelle Beratung zu unterschiedlichen Fragestellungen zu erhalten. 

Zu folgenden Themen kann ich Sie beraten: 

 Organisatorische Fragen 

 Organisation der häuslichen Versorgung 

 Vermittlung von Hilfsangeboten 

 

 Aufgaben der Pflegeberatung 

 Ermittlung der Symptome und Symptomintensität 

 Bedarfsermittlung bei Einschränkungen 

 Pflegeberatung  

 Beratung von An- und Zugehörigen 

 Durchführung von Pflegevisiten 

 Vermittlung von hausinternen Angeboten (Psychoonkologie, 

Ernährungsberatung, Komplementärmedizin, Seelsorge u.a.) 

 Hilfestellung bei organisatorischen Fragen 

 Vertretung der Patienteninteressen und – bedürfnisse  

 

 

 

 

 
Notieren Sie Fragen oder  Anliegen, die Sie schon vor dem Termin haben, so 

wird nichts vergessen. 

 

 


